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Krankenversicherer Sanitas vergibt zum 17. Mal Förderpreise im Jugendbreitensport  
 
Challenge-Preis 2010: Acht regionale Sieger stehen fest und werden mit je  
5000 Franken belohnt 
 
Zürich, 1. Juni 2010. Seit 17 Jahren vergibt die Krankenversicherung Sanitas den Challenge-Preis an 
Clubs, Vereine und Institutionen, die sich mit Kreativität, Leidenschaft und inspirierten Projekten für 
eine nachhaltige Nachwuchsförderung einsetzen. Entscheidend ist nicht die Sportart, sondern das 
Engagement: So werden in diesem Jahr Skateboarder ebenso belohnt wie Scrabble-Spieler, Rugby-
Cracks und Zirkuskünstler. Die acht regionalen Sieger erhalten je 5000 Franken und haben die 
Chance, Ende Oktober 2010 zusätzlich den mit 10 000 Franken dotierten nationalen Sanitas 
Challenge-Preis zu gewinnen.  
 
Die kreativsten Projekte aus acht Regionen sind: 

• Rugby Club Bern 
• Radsportschule Aargau-Ost 
• Unihockey Felsberg 
• Sci Club Greina Campo Blenio 
• CAS Jura 
• Club Aviron Ville Fribourg 
• LV Winterthur 
• KTV Excelsior Stift Einsiedeln 

 
Gesucht: Neue Wege in der Nachwuchsförderung  
Bewerben können sich alle Vereine, Clubs und Institutionen, die nicht auf 08/15 setzen, sondern in der 
Nachwuchsförderung für frischen Wind sorgen. Challenge belohnt nicht nur den sportlichen 
Leistungsausweis, sondern Projekte, die Kinder und Jugendliche mit Innovationsgeist und 
Ideenreichtum nachhaltig für Sport und Bewegung begeistern. Auch die zweit- und drittplatzierten 
Clubs und Vereine gehen bei Challenge nicht leer aus: Sie erhalten je einen Intersport-Gutschein im 
Wert von 1000 Franken respektive 500 Franken. Die drei besten Projekte werden in jeder Region von 
einem unabhängigen Beirat mit Vertretern aus Sport, Politik und Wirtschaft erkoren. 
 
Über 300 Anmeldungen im Jahr 2010 
Interessierte Vereine können sich jeweils Ende Jahr direkt online auf www.sanitas-challenge.ch 
bewerben – ein bequemer Weg zum Challenge-Preis, der von immer mehr Vereinen genutzt wird! 
Über 300 Anmeldungen für den Sanitas Challenge-Preis 2010 zeigen deutlich: Die Sportvereine sind 
sich ihrer zentralen Rolle im Leben von Kindern und Jugendlichen bewusst. Einerseits bieten sie ein 
optimales, altersgerechtes Umfeld für Bewegungsfreude und sportliche Erfolge in der Gesellschaft von 
Gleichaltrigen. Andererseits sind sie Lebensschule für Teamgeist und Fairplay und fördern die 
Integration fremder Kulturen und sozial schwächerer Schichten.  
 
Nationaler Sanitas Challenge-Sieger: Top-Jury für Top-Nachwuchsförderung 
Ende Oktober bestimmt eine Jury, bestehend aus Vreni Schneider (ehemalige Skirennfahrerin), Köbi 
Kuhn (ehemaliger Trainer und Spieler der Fussballnationalmannschaft), Prof. Dr. Kurt Murer 
(Vorsteher des Instituts für Bewegungswissenschaften und Sport, ETH Zürich), Hansjörg Wirz 
(Präsident Europäischer Leichtathletik-Verband), Urs Meier (Fussballexperte und Schiedsrichterchef 
Schweiz) und anderen Persönlichkeiten den nationalen Challenge-Sieger. Der beste Verein wird mit 
zusätzlichen 10 000 Franken belohnt.  
 
* * * 
Informationen zu Challenge, die Zusammenfassungen der Sieger-Projekte 2010 sowie alle 
Kontaktadressen der Sieger-Vereine finden Sie auf www.sanitas-challenge.ch  
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